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Sachstandsberichte Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Stadtentwicklung 

07.11.2023 

 

1. Sachstand Breitbandausbau (Graue Flecken) 

Nach der Unterzeichnung der örV mit dem Landkreis Osnabrück vor der Sommerpause, kam 

die Nachricht kurze Zeit später, dass das Land seine Förderzusage einer 25% Beteiligung zu 

den 50% Bundesmitteln zurückziehen würde. Die Kommunen hatten sich mit dem Landkreis 

Osnabrück darauf verständigt, dass der kommunale Anteil von den fehlenden 25% durch den 

Landkreis und bei Bedarf durch die Kreisumlage abzudecken sei. 

Die sich nun abzeichnenden fehlenden 25% vom Land gefährden den Ausbau mit Glasfaser in 

erheblichem Umfang.  

Dennoch hat der Landkreis Osnabrück zunächst zwei Anträge auf die Fördermittel gestellt. 

Bis spätestens Mitte Dezember muss die Finanzierung geklärt sein, sonst können die 

Fördermittel nicht abgerufen werden und gehen womöglich in andere Regionen oder 

Bundesländer. 

Für die Stadt Fürstenau würde dies bedeuten, dass etwa 270 förderfähige Adressen nach 

Bedingungen der örV nicht ausgebaut werden. 

Wir versuchen seitens der Bürgermeisterkonferenz gemeinsam mit dem Landkreis darauf 

hinzuwirken, dass der fehlende Anteil des Landes doch noch aufgebracht werden kann. 

Ohne Fördermittel würde das Invest in der Stadt Fürstenau bei geschätzten 6 Mio. Euro 

liegen. Davon wären 50% vom Bund, 25% vom Land und etwa 1.5 Mio. € kommunal 

aufzubringen. 

2. Sachstand Wirtschaftsförderer und Neubesetzung einer zusätzlichen halben Stelle in der 

Stabsstelle 

- Seit dem 04.09.2023 Nicole Klostermann → kümmert sich aktuell neben der allgemeinen 

Einarbeitung um die Bürgerscheune 

- Zum 01.01.2024 beginnt Klaus Herdemann seinen Dienst in der Samtgemeinde Fürstenau 

o Fokus neben der allgemeinen Einarbeitung zunächst primär das Thema 

Gewerbeflächenentwicklung in der Stadt und Samtgemeinde Fürstenau 

o Bewerben des Erholungsortes 

o Bestehende Netzwerke nutzen und Ausbauen 

 

3. Ärzteversorgung / Ärzterichtlinie 

- MVZ  

- Lillien Care 

- Gespräche mit den regionalen Kliniken zur weiteren allgemeinmedizinischen und 

fachärztlichen Versorgung (Stichwort Kinderarzt) 

- Bitte um Mitteilung eigener Kontakte zu Ärzten bzw. Medizinern in Ausbildung – 

Stichwort Netzwerk aufbauen! 
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4. Hansebonus 

Die Idee war ja, ein niedrigschwelliges Angebot zu ermöglichen, dass den Einzelhandel in 

der Innenstadt nach der Bauzeit in der Großen Straße unterstützt. Seit dem 22.10. gibt es 

nun die Möglichkeit einen Einkaufsgutschein der Werbegemeinschaft im Wert von 25€ 

zu kaufen, auf den die Person dann einen Bonus von weiteren 5€ erhält. 

 

Aktueller Sachstand vom Vorsitzenden der Werbegemeinschaft Hajo Fritze 

 

5. Sachstand Baumaßnahmen in der Innenstadt 

- Weiteres Vorgehen Innenstadtsanierung → 2. Entwurf des Planungsbüros Westerhaus 

soll noch in diesem Jahr in der Arbeitsgruppe vorgestellt werden. 

Ausschreibung dann bis zum Frühjahr 2024 und anschließend die Umsetzung. 

- Der Sanierungsträger die BauBeCon wird zum aktuellen Sachstand (private und 

öffentliche Förderungen) in der Ratssitzung am 07.12.2023 berichten. 

- Altes Rathaus → Denkmalschutz Belange sind geklärt. Nun sind Statik-Büro und Baufirma 

in weiteren Abstimmungen. 

 

6. LEADER Förderung 

- LEADER-Region Nördliches Osnabrücker Land  

Mit dem Förderinstrument LEADER unterstützt die Europäische Union die Stärkung und  

Weiterentwicklung des ländlichen Raums. Die LEADER-Region besteht aus den  

Samtgemeinden Artland, Bersenbrück, Fürstenau und Neuenkirchen sowie der Stadt  

Bramsche. Die LEADER-Region Nördliches Osnabrücker Land profitiert, indem sie ein 

Budget aus Mitteln des Europäischen Landwirtschaftsfonds erhält, mit dem sie sich – 

ergänzt durch Mittel von Bund, Ländern und Kommunen – zukunftsfähig aufstellen kann. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, Projekte zu entwickeln und  

umzusetzen. Dabei können sie von einer LEADER-Förderung profitieren, wenn die 

Projekte den Entwicklungszielen der Region dienen. Welche Ziele das sind, steht im 

Regionalen Entwicklungskonzept. Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Nördliches 

Osnabrücker Land prüft entsprechende Anträge auf ihre Förderfähigkeit und legt 

Antragsstichtage und Fördersummen fest. Das Regionalmanagement, mit dem die pro-t-

in GmbH beauftragt ist, berät potenzielle Projekttragende kostenlos zu Förderung und 

Antragsstellung. 

 

Ein Startprojekt, dass Gemeindeübergreifend wirken soll, ist das z.B. das Projekt 

Hebammenversorgung: 

Konzept zur Hebammenversorgung 

Aufgrund des Hebammenmangels haben viele Schwangere Probleme eine Hebamme zu 

finden. An dieser Stelle setzt die Hebammenzentrale für Landkreis und Stadt Osnabrück 

ein und unterstützt schwangere Frauen und deren Familien bei der Hebammensuche. 

Darüber hinaus berät und unterstützt die Koordinatorin die freiberuflich tätigen 

Hebammen in vielerlei Hinsicht, fördert die Vernetzung und sorgt für Fortbildung und 

Austausch. Stadt und Landkreis Osnabrück finanzieren die Einrichtung in Trägerschaft des 

SkF e.V. Osnabrück seit 2019 (im Umfang von 17 Wochenstunden Koordination). Die 

Hebammenzentrale ist mit aktuell 100 auf der Website gelisteten Hebammen eine der 

größten in Niedersachsen. 
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Doch seit längerem zeichnet sich ab, dass der seit Jahren bestehende Hebammenmangel 

in der Region Osnabrück sich besonders im nördlichen Landkreis auswirkt. Ein Konzept, 

das dieser Herausforderung entgegenwirkt, soll in der Praxis erprobt, evaluiert und im 

Projektverlauf den Erfordernissen so angepasst werden, dass im Anschluss eine 

praxisnahe Umsetzung erfolgen kann. 

 

Auch die Ausbildungsmesse – „Deine Ausbildung sucht dich“ wird z.B. durch das LEADER 

Programm gefördert. 

 

Förderfähig sind grundsätzlich Projekte aus den Handlungsfeldern Soziales und 

Gemeinschaft, Lebensraum und Demografie, Tourismus, Umwelt und Klima und 

Innovation. 

Demnach ein sehr breit angelegtes Förderprogramm. 

 

Weitere Hinweise zur LEADER Förderung auf der Webseite und gerne auf Nachfrage 

beim Regionalmanagement pro-t-in aus Lingen. 

(https://www.leader-nol.de/)  

Lokale Aktionsgruppe (LAG) der LEADER-Region Nördliches Osnabrücker Land 

Regionalmanager Nils Schnieders 

Telefon: 0591 964943-22 

E-Mail: info@leader-nol.de 

 

7. Veranstaltungen 

a) Stadtradeln  

10.06. – 30.06.23 

Der Auftakt 2023 auf dem Hansetag in Fürstenau ist sehr gut angenommen worden. 

678 Teilnehmer (2022: 204) → 123.997 KM (2022: 37.986 KM) 

20t CO2 Vermeidung (2022: 6t) 

2024 wird es aller Voraussicht nach auch wieder einen gemeinsamen Teilnahmezeitraum 

aller Nordkreiskommunen mit einem gemeinsamen Auftakt geben. 

 

b) Gastro-Tour 

13.08.23 mit 11 Gastronomen 

696 abgegebene Teilnehmerkarten 

Erfolgreiche Veranstaltung in der SG. Auch für 2024 am 11.08.24 geplant. 

 

c) Mittelaltermarkt / Burgfest  

14.06. – 16.06.2024 (Fr – So) 

https://www.leader-nol.de/
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Wird nun von der Stabselle Wirtschaftsförderung/Tourismus organisiert, mit Unterstützung 

der Werbegemeinschaft. 

Soll sich als jährliche Veranstaltung etablieren. 

 

 

d) Westfälischer Hansetag 2024    08.-09.06.24 

Hansetage 2023 waren ein voller Erfolg! Danke an das Team und alle, die sich mit 

eingebracht haben! 

Es wird eine Tagesfahrt zum 41. Westf. Hansetag in Beckum angeboten. 

Entweder Samstag, 08. Juni, oder Sonntag, 09.06.24. 

Die Tagesfahrt wird im Januar veröffentlicht. 

Hinweis auf die Seite des westfälischen Hansebundes, der gerne auf Social Media gefolgt 

werden kann. 

Ebenfalls Hinweis auf die eigenen Social-Media-Kanäle der Stadt und Samtgemeinde 

Fürstenau: 

Tourist-Info-Fürstenau und Bürgerscheune Fürstenau 

 

e) Stadtjubiläum Partnerstadt Hohen Neuendorf 

Am 25. Mai 2024 feiert Hohen Neuendorf das Jubiläum 25 Jahre Stadtrechte Hohen 

Neuendorf. Dazu wird sich Fürstenau mit einem Stand am Rathausvorplatz präsentieren. 

 

f) Bürgerscheune 

Vom 22.11. – 25.11.23 findet ein kleiner Weihnachtsmarkt in der Bürgerscheune statt. Am 

23.11. wird zudem ein After-Work Christmas-Shopping angeboten. 

Die Büroräume sind gut vermietet (Caritas, Justizsozialdienst, Rentenberatung, VHS) 

Der Wintergarten wird bereits gerne für Veranstaltungen und Ausstellungen angefragt und 

genutzt. 

 

 


